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(2402—1) Nr. 2659.

Uebertragung
dritter exec. Fetlbietung.

I m Nachhange zum diesgerichtlichen
Edicte vom 8. Mai 1873, Z. 1352, wird
bekannt gemacht, daß die auf den 3ten
Oktober angeordnete dritte executive Feil«
bietung der den Eheleuten Michael und
Maria Slufca gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Seisenberg 8ub Reclf.»
Nr. 347 vorkommenden Hubrealitat über
Ansuchen des Ezcecutlonssuhrers Franz
Pifchtur auf den

10. N o v e m b e r l. I .
vormittags 10 Uhr übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
1. September 1873.

(2399—1) Nr. 7256.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. t. stüdt. deleg. Bezrctsgerichte
Rubolfswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur, in Vertretung des hohen
Aerars und GrundentlastungsfondeS, die
mit dem Bescheide vom 22. Mai 1873,
Z. 4366, auf den 25. Jul i 1873 an«
geordnet gewesene dritte executive Feil«
bietung der den Agnes und Mathias
Matzelle von Ribnit gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Gottschee »ud Reclf.«
Nr. 1884/1586, toi. 2633/2633, tom.
XIX vorkommenden Hubrealltät poto.
89 fl. 88' / , kr. o. ». o. reassumiett und
neuerdings auf den

3 1. Ok tobe r 1873,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hierge«
richtS mit dem vorigen Anhange an«
geordnet werden.

Rudolfswerth, am 22. August 1873.

(2335—3) Nr. 2748.

Reassumierung
erecutiver Fcilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober-
laibach wird hiemit betannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deSIgnazAloiS
Iellouset von Oberlaibach gegen Lulas
Ierevec von Oberlaibach wegen aus dem
Vergleiche vom 2. Mai 1863, Z. 1292,
schuldiger 45 si. 62 lr. ü. W. e. s. o. in
dle Reassumierung der executiven öffentlichen
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Glundliuche «oilsch 3ub Rcft.-Nr. 291
und 759, Posl'Nr. 345 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehör im ge-
richllich erhobenen Schätzungswcrthe von
630 ft. ö. W. gewilligt, und zur Vornahme
derselben die exec. FeilbietungS-Tagsatzun-
gen auf den

3. N o v e m b e r ,
5. Dezember 1873 und
8. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierge-
richtö, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß c»e feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswcrthe an den Meistbietenden hin«
tangegcbeu werde.

Das SchützungSprotololl, der Grund,
buchsextract und die «lcltationsbedingnlsse
können bel dlesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

». l. Bezrrtsgerrcht Oberlarbach, am
25. August 1V73.

^(2403—1) Nr7Ä6b7

Executive Feilbietung.
Vun dem l. l. wezlrlsgerrchte Seilen«

berg wlrd h,emil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn Io -

hann Iamschel, Handelsmann m ^aibach,
dutch Dr. Costa in Malbuch, gegen Fer.
dmand von ltleinmuyr von Selsenbcrg
wegen auS dem Urlhelle des l. l. Bandes«
gerlchteS ^aibach vom 14. wiar 1870,
Z. 2409, schuldiger 324 fl. lU lr. ö. W.
o. 8. c. in die executive öffentliche Ver.
steigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Scr,enberg
vorkommenden Realllüten, als: der Rea«
litüt tom. V I I , toi. 10 im gelichlllch

erhobenen Schätzungswerthe von 680 fi.,
der gerichtlich auf 15 fl. bewertheten
Weide und Wiese Parz.-Nr. 379/ä, tow.
VI I I . toi. 76, der gub tom. V I L, loi.
160 vorkommenden, gerichtlich auf 90 ft.
bewertheten Wiese Parz.-Nr. 228 und
der 8ud tom. V I L, toi. 161 vorlom»
menden, gerichtlich auf 70 ft. bewertheten
Wiese Parz.-Nr. 230 gewilligt und zur
Vornahme derselben die Feilbietungstag«
satzungen auf den

12. N o v e m b e r und
12. Dezember 1 8 7 3 und
12. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« 9 Uhr Hiergerichts,
mit dem Anhange bestimmt, daß die
seilzubietenden Realitäten nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerthe hlntangegeben werden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract uud die LicitationSbeding-
uisje können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen wer-
den.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg, am
20. Juli 1873.

(2252—1) Nr. 1818.

Erinnerung
an Nikolaus R o g a r und dessen Erben.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau
wird dem Nikolaus Rogar, unbekannten
Daseins, und seinen ebenfalls unbetann-
ten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas Ianscha als Vater und
Vertreter des mdrj. Johann Ianscha von
Langenfeld Nr. 59 die Klage auf Er«
sihung der im Grundbuche der Herrschaft
Lack Lud Urb.-Nr. 2671/2642 oorlom-
menden, zu Lengenfeld gud Consc.»Nr. 59
liegenden Realität sud xrge». 22. August
1873, Z. 1818, Hiergerichts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 5. November 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Eiblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kosmac von Lengenfeld
Nr. 6 als curator aä actuw bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache nur mit dem aufgestell-
ten Curator nach Vorschrift der Gerichts«
ordnung verhandelt wird und die Ge-
klagten sich alle auS ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesjen
haben würden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am 22ten
August 1873.

(2404—1) Nr. 2575"

Reassumierung
erecutiver Feilbietungen.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Seisen-
berg wird hiemit betannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuralur für Kram now. des hohen
Aerars gegen Franz und Marra «vinlovc von
Weifet Hs.-Nr. 22 wegen aus dem Rück-
standsausweife vom 30. November 1871
schuldigen 187 fl. 51 kr. 0. W. e. 8. c.
in die Reassumierung der zweiten und drit«
ten execuliven öffentlichen Versteigerung
der den letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Zobelsberg 8ud Rcclf.«
Nr.303, l'oi. 103 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungewerlhe
von 667 ft. ö. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derfelben die FeilbielungStagsatzun«
gen auf den

2 1 . November und
22. Dezember 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr hierge-
Uchts, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur

bel der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungbprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
25. August 1873.

(2400-1 ) " Nr. 2663.

Erinnerung
an Jakob P r i m e r respcc. dessen Erben.

Von dem t. l. GezirlSgcrichle Gurtfeld
wird dem Jakob Primer resp. dessen Erben
unbekannten Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es hübe Margarelh Krasovic von
Gurlfeld wider denselben die Klage a«f
Anerkennung deS ElgenthumsrechleS der
Realität Urb.-Nr. 54 und Rclf.-Nr. 73
2<1 Stadtgilt Gurlfeld infolge Ersitzung
und um Gestaltung dessen bücherlicher
Einverleibung sub prkS3. 20. Mai 1873,
Z. 2668, hieramlS eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

19. November 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Irt lö, t. l. Notar von
Gurtfeld, als curator kä kotum auf feine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machm habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 20ten
Juli 1873.
(2412-1) ' 3lr^6173.

Executive Feilbletung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Felllriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Fräulein

Fanni HnidelS.c von Felstriz gegen Johann
Kastele von Dobropole Nr. 7 wegen schul-
diger 110 fi. ö. W. e. 8. e. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem letz»
tern gthürigen, im Grundlmche aä Pfarr-
gilt Dorneg sub Urb.»Vir. 33 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerthe von l850ft. ö. W., ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
FeilbielungS.Tagsatzungen auf den

7. November und
9. Dezember 1 8 7 3 und
9. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 UhrhiergerichtS,
mit dem Anhangc bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fellbielung auch unter dem Schä«
tzungswerthe an den Meistbietenden Hinlan-
gegeben werde.

DaS Schühungsprolololl, der Grund-
buchsextract und die Llcitationsbedlnglnsse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werdm.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 15ten
Juli 1873.

(1866—3) Nr. 1569.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten Eigenthums-
Prätendenten der Wemgartenparzelle 8ud
Berg-Nr. 138 kä Herrschaft Tschernembl
hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Goloblö von Teibelnil
die Klage uud xraog. 27. Mai 1873, Zahl
1569, auf Anerkennung des Eigenthums
der im Grundbuche der Herlschast Thurn-
amhart uub Berg.Hir. 138 verzeichneten
Weingartenparzelle und auf Gestaltung
der grundbüchllchen Umschreibung infolge
Erfitzung angebracht, worüber die Tagsa-
tzung auf den

30. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr HieramlS, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben

vielleicht aus den l . l . Erblanden ab" ,
sind, so hat man zu deren Verlretu^.
auf ihre Gefahr und Kosten den ̂  i
Pavlooi i , Grundbesitzer in M "
als curator aä aotum bestellt. ^

Dieselben werden hievon zu ben> ^
verständiget, damit sie allenfalls,z",
ter Zeit selbst erscheinen oder sich " ^
dern Sachwalter bestellen, auch dlc>e" ,
richte namhaft machen, überhaupt»«
nungsmäßigen Wege einschreiten« ^
zuihrer Vertheidigung erforderlichenH
einleiten können, widrigens dieje/".,
fache mit dem aufgestellten C u r ^ ,
den Bestimmungen der Gerichteoldn^
handelt werden würde, und die G".,
welchen es übrigens frei steht, ihre^
behelfe auch dem benannten Cul F
die Hand zu geben, sich die auS ">>'^
absüumung entstehenden Folgen I"^
zumessen haben würden. g l<

K. l . Bezirksgericht Landstw'
27. M a i 1873. _X

(2371-3) Al.t"

Executive ..
Realitäten-VersteigeH

Vom k. k. Gezirtsgelichtt w°
wird bekannt gemacht: . .^ß

Es sei über Ansuchen deS V" zj
chael Pirz von Gotschee die ele"^tl
rielung der den Johann un» .^,
Micheliö von Kropfenfcld Nr. 1 ^
gerichtlich auf 120 ft. g e M " " ^
bewilliget und hiezu drei 3" ^p
tagsatzungen, und zwar die el?

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den ^«

23. Dezember l s ? " ^ !
jedesmal vormittags von 9 b> M^
in der Gerichlslanzlei, mit dê e<M
angeordnet worden, daß die U^M^
bei der ersten und zweiten 3^° ^<
um oder über dem Schätzung/
der dritten aber auch untel
hintangegeben werden wird. ^ < ^

Die Uicitationsbeoingnisse," ^ F .
besondere jeder «icitant vor » F
Anbote ein 10perz. VadiuM « ^ ,
der Licitationscomurission zu . / .
so wie das SchätzungSprotol^ M
Grundbuchsextract tonnen in ^
richtlichen Registratur e i l i ge ! ^ ,

K. l. VezirtSgericht O"l !"
28. August 1873. ^ ^ ^ 7 O

(2334-3) <«?!iM

Elecutive F e i «
Von dem l. k. Bezirtsg" F ! ,

laibach wird hiemit bekannt » ̂ ^ ^ .
Es sei über das Ansüße" ll>c..

Dr. Franz Suppaniii a ̂  g e «
mdrj. Anna Ruß von L a l v ^ ^ c ^
hann Zorc vulgo Kolar v°"^ . z «
Nr. 11 wegen auS demH Z . ^
trage vom 11. September ^ ^ ^ w^
schuldiger 600 ft.
executive öffentliche V e l s " A ^ b F ^
letztern gehörigen, ' " v, WO. a, i
Herrschaft Billichgratz ^ 0 ^ ,<
48, Rclf.-Nr. 38. « r b . ^ - , . , H
kommenden Realität s a " ^ ^ M - ^
hör im gerichtlich erh°^e" n> .u^
werthe von 3570 st. «>- '"'s " ^ "'
zur Vornahme derselben "
tungstagsatzungen auf den

4. N o v e m b e r ' s " "
6. Dezember 4^
9. J ä n n e r 1« ^ ^

jedesmal vormittags « M e vc ^
gerichls, mit dem ^ K e ^ >
worden, daß die f e i l z u b H , ^ , g ^
der ersten und 3 « ° " " ̂  s.vcrH^ ^
oder über dem Schatz" "^sclv .
dritten aber auch ".''<" ^-

D°S Schützungsp"^iol'^ss</
buchsextract und d.e H , zl-t"
tonnen in den gewöhn"^ . /
Hieramts eingesehen w^ ^ ^

K. l. Bezirksgericht ^
10. Jul i 1873.



IS53
(2383-2) <̂ ,, , „ .

Dritte erec. Feilbietulm
Mai 1873 ? « ^ ^ ^ ^ vom20sten
s'ädt. dele/Bclir, , . ^ " ' " "°lN l. l.
u" belang 3 V " ^ «aibach hie-

cchellte A 2 . l ^ " i t dem C^ecuten
'0- Mai i V ^ ^.fescheide vom
"nd auf dcn 30 ^ ' . " ^ bewilligten
1873 miocordn^ ^ t und 1. Oktober
F e i l b i e t ^ " K " zwei erecn.iven
H°"o«r 7« 1 ^ " ' « ' " der dem Josef
""ten Mb^I-^Zuchel gehörigen Rea-
und Dom 21 " " - Einlage-Nr. 4Ü7

S°'"ttgg mit d ^ ' ^ " ^ ^ ' " ^ uä
daß es e d i ^ ? " ' «bgehaltcn erklärt,
ten « u f ? ^ b" der dritten und letz!

5- November l. I .

" C e « ,« ' " habe. und daß die
die'tt Fei b i e w u ? ^ I " ' ^"«liläten bei
^"gswe N a n ° ? . " " " dem Schä-

K. l ä°t ^ ^ " " "den.

(2340l^s " ~_

.^ü«°°.»'ilbie.'«3,'
M".a ^naröii rlnd ^ ^ ' " ĉr Frau
^ " s l c . ^ B o l m ^ ^ Hurn Autou

33A53«
rich " ." lamm ^ , . ? vorkommenden

« W e derselbe. ? " ' « " «nd zu! Vor-

^"^ta^s°tzunge, «uf d e n " " " " ^ " " i e -

l 3 . ' D ° ' / " ' b e 7 u n d
17. I ^ e m b e r i 8 7 3 u n d

"desmalvormi" ' ^ ^ '
?"ichts, mit d ^ " " ^ Uhr hier.
, - "aß die ffi>. .^"^"»e bestimmt wor-
^ letzten ^ . . . ' "^ l»e Realität nur bei
5^bun8Swc " " "» °u« unter dem
"'"aufgellen w ^ " ^ " Meistbietenden

buchsegrat t^"^^° lok° l l , der Grund-
^"en bei diesen,«^ ^lcilulionobcdingnisse
' ^ ' A m M " ^ r i ch te m den gewöhn-

^ ' Ee f t tH K ^ ^^crlaibach, am

^ Nr. 5918.

^ b c l a n n t ^ H 7 ^ ^ ^
^ " " " a in"^" ?"l«chen des Herrn Franz
^ dein <?.,, " ' " ^ die exec. Feilbictung
^lr. 18 . . ' M n n itreuzmaier in Gottschce
?^«dten ^ ? . " ' ' aerichtlich «us 750 ft.

^ezu drei ĉ  " ^ ^"lschec bewilligt und
^ " die er?' '"""^-Tagsatzungen, und

!̂le nuf den

" ^ ^ ^ o v e m b e r ,

^ d r i t ^ D e z e m b e r 1873
tz"Us den

t > ^ « - J ä n n e r 1 8 7 4 ,
^ ^ ^ > M l t t a g s von 9 bis 12 Uhr
s ^ ! ' ^ ! ^ " ^ ' " Change angeordnct

llbcr ^Sch?^ " lbmun9 " " ' «m oder

A w i r " " " demselben hintangegeben

^ ^ ^ ^ ^ " l i n i s s e , wornach ins.

' ' ^ p t em^A^ i ch t Gouschee, am

(222^ !?) Nr. 3731. ,

^rulllelung
an Peter S u s t a r i c von Graftinden
Nr. 10 und dessen unbetannte Rechts«

Prätendenten.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher.

nembl wird dem Pcter <2?ustariö von Graf-
linden Nr. 10 und dessen unbekannten
RcchlSprätendenten hiermit erinnert:

Es habe Johann Mantel von Döb-
litschbcrg wieder dieselben die Älagc auf
Gestaltung der Einverleibung des Ei^en.
thumsrechtes bei der Vergrealität «ud
Berg-?ir.214 neu, 26 alt, Gut Turnau
e. «. o. «ud i^liL8. 8. Ma i 1873, Zahl
3731, hieramts eingebracht, worüber zur
ordentliche!! mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

^ früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Andreas Stonic von Tschernembl
als curator aä aewm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschecnembl. am
27. Ma i 1873.

(237^—2) Nr. 5961.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gotlschee wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Joses
und der Maria 5ioy von Gotlschcc die
exec. Feilbielung der dcn Johann Braune-

geschätzten Realität zu Guttschee sud wui. I,
loi. 108 (̂1 Grundbuch Stadt Gotlschrc
bewilligt und hiczu drei FciloietungS-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf dcn

4. N o v e m b e r ,
die zweite nuf den

2. Dezember 1 8 7 3
und die drille auf dcn

8. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedcbmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
hiesigen Gcrichtstanzlci, mit dem Anhange
angrurtmel worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Fcilbictulig nur
um oder über dem Schähungswerly, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdjngnisfe, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zu Handen
der Licilalionttcommisslon zu erlrgcn hat,
so wie das Schätzungepr^tololl und der
Grundbuchscxlract tonnen in der dicSgc-
rlchllichen Registratur emgcschen werden.

K. t. BcznlSgcrichl Gottschce, am^
7. September 1873.

(2369—2) Nr l 61827

Erecutive
titealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Gezirtögcrichte Gotlschee^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg ilump
von Katzcndors die cxcc. Feilbielung dcr der
Maria Krater von Kummcröoolf gehö»
rigen, gerichtlich auf 600 si. geschützten!
Realität im Grundbuchc der Herrschaft
Goltschcc üud wm. XV, loi. 2 l 0 l und
2104 bewilligt und hiczu drei FeilbietungS«
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfanorealilat bei
der ersten und zweiten Fcilbiciung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu Handen
der tticitativnscommission zu crlcgcn hat,
sowie das SchätznngSprotololl und der
GrundbuchSexlract können in der oics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Goltschee, «m
1«. September 1873.

, ( 1865 -2 ) Nr. 1106. j

Erinnerung
an Johann v, Auöic und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann v. Susic und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Martin öerlii! von Großdolina die
Klage t>u!) plllW. 15. April 1873, Zahl
1106, auf Anerkennung der Einverleibung
des EigenthnmSrechtes auf die Weingär-
ten «üb Poss.-Nr. 169, 170 und 171 kä
Grundbuch der Herrschaft Molritz und auf
Gestaltung der grundbücherlichcn Umschrei-
bung infolge Ersitzung angebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

7. November 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr Hieramts, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf delen Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Ianlossli, l. t. Obcrlicutenant in
Pension, als curator kä ^umbestellt.

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Hcit selbst erscheinen oder sich einen an>
dcrn Sachwalter bestellen, auch diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wcge einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS d«ese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach dcn Bcstimmungcn dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird nnd die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rcchlsbchclfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcsscn haben wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
27. Juni 1873.

(2025—2) Nr73576.

Erinnerung
an dic Hrovatin'schcn Erbcn, dann
Martin E u r l , und deren RechtSnach«

folger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den Hrovatin'jchcn Elbcn, dann dem
Mai tin Curt, uno deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Jerni Praöel von Buoainc
Nr. 6 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährung der auf dcn cxcc. versteigerten,
vorhin dem Mathias Bajc von Budaine
gehörig gewesenen, von ihm erstandenen
Realitäten 8ud tom. V, i ^ . 395 pfand-
rechtlich einverleibt gewesenen Forderungen
der Hrovatin'schcn Erben aus dem Ver-
gleiche vom 12. Februar 1802 per 30 ft.
47 kr. C. M . sammt Nebcngebührcn 8ud,
prays. 20. August 1873, Z. 3576, hier.
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

22. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gelluglcn
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes

! Franz Koren von Budaiue als curator
2ä aowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurdc.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen «der sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS oicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcroen wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. August 1873.

(2033^2) Nr. 2402.

Erinnerung
an Ioh. K ö n i g und Mathias I u n l e
von Altlag, dann Michael P e i c von

Langcnlhon.
Vom l. k. Bezirksgerichte Seifcnberg

werden dic unbekannt wo befindlichen Jo-
hann König und Mathias Iunle von
Altlag, dann Michael Pcce von Langen-
thon hiermit erinnert:

Es habe Thomas Kraker von Komu-
tzen Hs.-Nr. 3 wider dieselben die Kla^e
nuf Verjährt- und Elloschenertläruna meb.
rerer zu ihren Gunsten auf der zu Ko

mutzen HS.-Nr. 3 gelegenen, im Grund-
buche der Herrschaft Gotlschee «ud sol. 1185,
Rclf.-Nr. 762/1 haftenden Sahposten, als :
der mit bezirlSgerichtlicher Bewilligung
vom 13. Ma i 1834 Nr. 427 intabulier-
ten Forderung per 120 fl. C. M . , der
mit bezirlsgerichtlichem Bescheid ddo. Sei-
senberg 6. Ollober 1855 Nr. 920 per
72 si. C. M . und der mit bezirlSgericht-
licher Bewilligung vom 27. September
1837 Nr. 883 intabulierten Forderung
per 250 ft. C. M . lmd pran. 5. August
1873, Z. 2402, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

24. November 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Fint von ^angenthon als cui-awr
aä kcwiQ auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, WidrigenS
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt weiden wird.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
6. August 1873.

(2339—3) Nr. 3011.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

iöcbelnik von Belca gegen Johann Zoro
vulgo Kolar von Duor Nr. 11 wegen
aus dcm Vergleiche vom 23. August 1872,
Z. 3078, schuldigen 70 ft. ö. W. 0.8.0.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm lctztern gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Billichgratz8ud t(»iii.1,
loi. 48, Rclf.-Nr. 38, kub Urb..Nr. 47/39
vorkommenden Realität sammt An» und
Zugchör, im gerichtlich erhobenenen Schäh-
ungswcrthe von 7500 ft. ö. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die efec.
FeilbietungS'Tagsatzungen auf den

8. N o v e m b e r ,
10. Dezember 1 8 7 3 und
14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hiergerichts,
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schätz-
ungswerlhe an den Meistbietenden hint,
angegeben werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die KicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. August 1873.

(2338—3) Nr. 2844.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l . Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anjuchcn des Anton

Krizaj, durch dcn Machthaber Herrn Dr .
Joses Orel von Kaibach, gegen Gregor
Homouc von Hrib Nr. 58 wegen aus
dem Vergleiche vom 25. Oktober 1867
Z. 4157, schuldigen 126 ft. 65 ' / , kr. 0. A i !
0. 8. 0. und dcr Cession von, 12. März 1872
in die lfec. öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehöligen, im Grundbuche der
Pfalz Laibach Rctf..Nr. 150, sol. 277
voilommendcn Realität sammt «ln° und
Zugchör, im gciichtlich eihobenen Schütz,
ungswerthc von 860 ft. ö. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die erecutt-
ven Feilbietungs.Tagsatzungen aus den

8. N o v e m b e r
i a D e z e m b e r 1 8 ? 3 u n d
14. J a n n e r 1 8 7 4

jedesmal vormittags um 10 Uhr hierae-
nchts nnt dem Anhange bestimmt w "
den, daß dle feilzubietende Realität nur bei
der letzten Frilbietung auch unter dem
^chatzungswerlhc an den Meistbietenden
hintungegcben werde.

DüS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseflract und die ^icilllliolisbedingntsse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSftunden eingcsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am
21. Uugust 1673.



ia»4

Erklärung.
Nachdem infolge einer Annonce in der

Laibacher Zeitung schon mehrfache sowohl schrift-
liche als mündliche Anfragen an mich ergangen
sind, so erkläre ich hiermit, daß ich weder meine
Vi l la, am Schloßbcrge gelegen, noch eines mei-
ner Häuser zu verlaufen beabsichtige, ich über-
haupt mit jener Annonce in leiner Verbindung
stehe. (2437)

älbsl-t N2MM.

Wohnungzz-Veländttllllg.
Dr. ^ i i b o l u » T o v a t « o b , prov. Stadt-

Physiker und erster Stadtarzt, wohnt von 14. Ok-
tober d. I . an auf der Wienerstraße Nr. 7
(vis-a-vis dem l. l. Garnisonsspitale) im zwei-
ten Stock. (2411—2)

Ordinlltionsstundeu von 2'/, bis 3'/, Uhr
nachmittags.

Wohnungs-
verimderung.

v i . r r . l ^ x , Operateur nnd Primararzt,
wohnt in der Herrengasse Nr. 216. (2408-2)

Ordination von '/,3 bis 4 Uhr nachmittags.

Ein halbgedeckter viersitziger

Wagen,
ein- oder zweispännig, in ganz gutem Zustande,
sammt schönem Pferdegeschirr ist in der Villa
Gerbitz zu Nischoflack zu verkaufen.

Ebenso auch 2- bis 4j2hr«ge vercdelteBäume
verschiedener Gattung, (2413)

DM- Weltausstellung 1873. "WG
Vamstllst den 18. Vktober und an jedem folgenden Samstage geht von Trieft ein

l]\tra%iitt nach Wien
ab. an welchen sich der um 2 Uhr 55 Mm. nachm. von Laibach abgehende Zug anschließt und zu
welchem in Tr ief t , Fiumc, Agram, S t . Peter, Cormons, R<«<l l ,«««», Klagen»
fü r t , Marburg , Villach, Graz, (5il l i, Brück a/M. und in allen übrigen Stationen der
Sildbahn
mit nahezu 5O"/o ermäßigte, » 4 Tage giltige Fahrbillets l l . und «»». Klasse
ausgegeben werden. (1579—15)

Wohnungen
nur in JFiötel garnis

werden von dem gefertigten Bureau znm Preise von 75 lr. aufwärts vermiethet. (1 Zimmer fllr
1 Person 2 fl. 50 lr., filr jedes weitere Bett 1 sl. per Tag.)

Fahrpre ise und alles Nähe re ist au« den in allen Stationen affigierten Kundmachungen
ersichtlich.

Weltaussteüungs-Central-Gureau für Neise nnd Wohnung in Wien,
»X. Bezirk, Uiechtensteinstraße 9.

Zahnarzt
^ Docent Dr. Tänzer aus Graz
! wirb am 15. V k t o b e r d. I . nach Laibach kommen und sich durch drei
5 Wochen zur Ausübung seiner

i zahnärztlichen und zahntechnischen Prof is
! daselbst aufhalten, wie gewöhnlich im „ H o t e l E l e f a n t , " 1. Siock, Zimmcr-
! Nr. 21 und 20 wohnen und täglich von 8 Uhr früh bis 5 Uhr abends '
! ordinieren. (2410-2)

(2354—1) Nr. 4994. ,

lzmatorsbestellung.
Vom t. k. Bezklsgerichle Kruinburg

wird den unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern des veistorbenen Josef Pes-
dirc von Kotritz belunnt gegcben:

Eö sei der in der Executionssache der
l. t Finanzpiocuratur ^nlbach gegen Franz
Koch von Kraindurg s^ew. 142 f l . 1b tr.
für dieselben eingelegte executive Feil»
bictungsoeschcid von 17. August 1873,
Z. 4195, dem hiezu bestclllen cur^toi-
zä Äcwm Dr . Menzinger von Krainburg
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
25. September 1873.

(2355—1) " Nr. 4995.

Curatorsbestcllung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern der verstorbenen MalhiaS
Terschan, Maria Rachne geb. Gorjanz,
Maria Rachne geb. Sajovltz und M i -
chael Rachne, und dem unbekannt wo be«
findlichen Johann Rachne von Dlago-
tschein btlannt gegcben:

Es jeien die in der Cxeculionssache
deS Johann Dolenz, durch den Advocaten
Ogrinz, gegen Mathias Rachne k Eonsoit.
von Dragotschein z M . 122 st. 96 tr.
o. 3. o. für dieseloen eingelegten Feil«
bietungsbescheide vom 7. August 1873,
Z. 4042, dem hiezu bestellten cursor
kä aetum Dr . Mcnzinger von Kraindurg
zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
25. September 1873.

(1862—2) Nr. 3853 u. 3854.

Erinnerung
an Stefan B r u n s t e l e von Werlschitsch.

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Mültlina
wird dem Stefan BrunSkele von Wer-
tschilsch Hs.-Nr. 2 unbekannten Aufent»
Haltes hicmit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Gramer von Nesscllhal
die Mandatollage äs prasg. 28. Juni
1872, Nr. 4433 und 4434 poto. 359 f l .
30 lr. und 274 fl> überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
Hiergerichts angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe»
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Andreas ^utan von Brezen Bezirk Ru-
dolfsmerth als curator n,ä acwui bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfallF
zur rechten Zeit scliist erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widiigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Gestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und der Ge«
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Ncchtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Perabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
9. Jul i 1872.

Zur speciellen Beachtung empfoMel1'
X£ i 111 a <1 i i l i {>'

zur lietheilignn? an einem vom Staate garantierten solulcU

Unternehmen. oSseB)
Am 29. Oktober IH7.1 beginnen die Ilaupt-CJewinnzieliiiiigen der P ̂

vom Staate garantierten llainburger CSeltlverlofH»11*
dauern bis zum 11). November 1873. . pptrftgeT011

In diesem kurzen Zeitraume kommen 91,4OO G e w i n n e im *>ew 8

4 Millionen 5O5.SOO Iflark Cour.
zur sicheren Entscheidung resp. Vertheilung an die Interessenten.

II Die nähere Eintheilung der Gewinne ist folgendennassen: «nOlM
I f lark C t . 200,000, 100,000, 75,000, 50,000, 40,000, ;*0,000, 2 jJflJ'fl»
2 a 15,000, 5 a 12,(M)0, 10 a 10,000, 10 a 8000, 10 a «000, 30 a 5V"% |D
3000, 200 a 2000, 400 a 1000, 400 a 500, 4G6.a 200, 19,800 a HO Mtf*

| kleinster Gewinn. ^f
R Die Auszahlung aller dieser Gewinne erfolgt plangemäss 14 Tage

schehener Ziehung unter Slauts^uruntio an die betreffenden j^osinhaber. ^
Für sämmtliche obige Ziehungen und zur Betheiligung an allen zu

U sung kommenden Gewinnen kosten y
II achtel Original-Lose nur fl. 8J ö. B.-Noten, (

viertel „ „ „ „ 174 »
halbe „ „ n 35

Es existiert kein ähnliches Unternehmen, welches bezüglich Solidität uDi ,^
licher Auszahlung der Gewinne mehr Sicherheit bietet als dieses, daher e ^ c
wir diese Betheiligung jedermann, der geneigt ist, einen wenig kostspieligeIL^||'
liden Glücksversuch zu machen. E s f i n d e t k e i n e w c i t e p C ^
Z a h l u n g - S t a t t und jeder Interessent erhält sofort das vom Staate
tierte Originallos selbst in Händen. :„ j)Jtf£

Bestellungen beliebe man unter Beifügung des betreffenden Betrage» ^ ̂
Banknoten j)r. recommandierten Brief direct an unterzeichnetes Bankhaus ^ ̂ ß
ten, und werden diese Aufträge sofort prompt und pünktl ich ausgeführt. - ^ ^ w
sichtlich die Betheiligung an diesem soliden Unternehmen in Oesterrcicn ^0
haft sein wird, so beliebe man der nahen Ziehungen halber alle Auftrft8^.1)
direct zu wenden an ^

S. Stcindcckcr & Comp.,
Bank- und Wechsel - Geschäft in Hamburg. ^ A

(2388—3) Nr. 6410.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen der Theresia
Aristoteles, Holzhändlersgattin in

ttaibach.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesauunte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen der Frau Theresia Aristoteles,
Holzhändlersgattin in Laibach bewil-
liget , der k. k. Landesgerichtsrath
Franz Ritter V.Gariboldi zum Con-
curscommissär und der Adoocat Dr .
E. H. Costa in Laibach zum einst-
weiligen Masseverwalter bestellt wor-
den.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 7 . O k t o b e r l . I .
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausfchusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursglä'ubiger erheben wollen, ausge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

15. N o v e m b e r l . I .
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Nechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

3. D e z e m b e r l . I .
vormittags 9 Uhr vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Nang-
bestimmung zu bringen.

den angemeldeten Gläubiges ^
Recht zu, durch freie Wahl B° ̂ .
des Masseverwalters, seines Zß
treters und der Mitglieder d" p
bigerausschusses, die bis ° ^
Amte waren, andere ̂ " > ^ .
Vertrauens endgiltig zu beH^

Die weiteren Veröfse^F
im Laufe des ConcursveM ^'
den durch das Amtsblatt^ ^
bacher Zeitung" erfolgen. ^
^ Laibach, am 7. OktM>z.

(2377—2) ^ ^ '

Erinnerung^
Vom k. k. Kreisgerichte^M

werth wird dem Herrn D - ' ^ F
mann, Kaufmann in M " " ? . A ^
Tabulargläudiger der laM"> ^
Ratschach und S c h a r f e n ^
erinnert: ^ a l , ^ ,

Es habe Moriz LöweN^^
licher Gesellschaster der 6 " ^ z / ,
Löwenfeld und Hoffmann " ^F
Ersteher der Herrschaft" " ^ ^
und Ratschach mit dein " " ' ^ g ,
17. Dezember 1872, o- ^ .
Einverleibung der ̂ 2 ^ ^
ihn als Cesfionär der ̂  ^ , O^
und Theresia von ^ M r H
des K'ausvertrages vow ̂  ^Z ̂  >
intabulierten Vorbehal te«^ ^
thums der U n t e r t h a n s r u ^ ^
der zu gewärtigenven ^ z< >
anläßlich der Aufhebung ^ c ^
thansgiebigkeitcn,Zeye"" ^ . in ^
Laudemialdezüge, landt"s ,W ,̂
bestimmtem Betrage ̂ u < .
gedachten Eheleute M ^ ^ H
züglich der Theilbeträge p ' ^

Conv.-Münze sa"«" ̂ ^ e ^
und 2000 f l . l 5 o n v - ^ ^ . ^ ' i
Nebengebühren bei ° ^ l ^ < !
wähnen Herrschaften f ^
Natschach haftenden P s " Kejch ^>
und es sei der e r ^
gen seines unbekann ̂  h ^
tes dem ihm unter ^ ^ ^ ^
orator llbtjoutis 2)r. "- .̂
zugestellt worden. ^ ^ /

Rudolfswerth, a n ^ > ^

Druck und V«rl»g von Iguäz v. «leiumayr äFld«rVl»mbtlg. '


